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Gubermal s Nkl^uUarung.

entweder ganz ooer t b ^ ^oicnü^rsb-Hg n^dt den dieS.
^ I e r Bauplan se b t , '0 wlc ̂  ^ ^ s ^ ß ^ ̂  ^ ^ ^ ^ ^ .^ ^ ^

gewöhnlichen " ^ ^ " e m ^ ^ . ^ . ^ ft w. ^ ^ ^ ^ , „ , ^ s o r i s c h e ^ Bauin,
llä'.e.dö die ^sfuhl l lche^l^k^t t . 0 ^ ^ L.l^.cker Rathhause üde. vor.

" " ^ ' d " a s w Hinsicht dieses Baues ^ ^ ^ ^ , 5 e«
Die Ma »rerarhen aul ' " ' . . ' . 3^5 ^» ^o kc.
Das Mausermaterlaie . ' ' . 42c, — 4 " —
D«: Zimnierma,nsardeli '. ̂  . »2 — 30 —
— Sleinncyardett ' ' ' . ' . ,79 — 2a —
^ . TlschlerHlbeil . . ' . . ' . . 66Z — 4 « - "

^— Sch!o',seraldeit . . . « « ^ ^ _ la —.
^ - Glascrarbeil . . ° ' . ' . ' . . ' . . »F
^ . H^fneralbeit . . ° . < « » > ' ' ' . . . . » 4 — 24 —
« . Klampfelerarbeit - » ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' . . . . 64
^ . Anstrelcherardelt . , . ° . . . 37F
- G . ß a r b e i l neuer O e M ^ ^ ^ « fi. .9 .s2^r .

von der k. k. provisorischen ^" 'N !pcck 'w,^n lwor t tn ^ „ g l o m m e n werden w'rd.

b"^^^^e72?d^ N.nuer verkannte We.tteute

zugelassen. . ^ . ;a irten A^beilel, e«ti"del eii,eln professionSwe'se, oder
de^ IN^^ . : ^ > ^ ^ ^rdedall d . ^st lmg.ng d.sc- ^ader.

niums in die knnepr i ,e a^cvk', . Mi>nat5en vom Tage der eilpsahnen
. ti) S.nd die Ersteh, r o» . > .d n w ^ ,̂̂  ^ , ^ , . „ ^ten unt.u<.lal>eloafle^ Stan.
Ralifikazio" die übern>,nnen?n Äroe'tn 00 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Uederga.
^he?znstellen, u^fnt^dle O.ne^ wre, « r ^ ^ e ^ o o ^ ^ ^ ^ ^ ^ ewlrel.endes.

Repara^n^aus E'genem zu ̂  ^ ^ ^ . ^ hz, „;.Ht gelieferten Ar.
^ ^ ) Werden ^ ^ i ' ' d ° ^ g ^ y,„ auverwärl.ge', yand.

^ s l e u t t " b?steNt" «.' ' deog^ 'M w k k ^ ^^^^^^^^ ^ insbesondere verbindlich zu
" " y Hat sib d " F u ^ ^ ^ „ , h ^ jed.smabl'°er «.ussorderung

?e^n B ' a / I e ^ de. Stelle 0le » . r i t ten deyzu.
Affen, dagegen lvird



A den Unternehmern die Zahlung nicht nur sogleich nach beendeten Baue, ond kommis
sionellt'r Uebergabe ohne Aufenthalt in klingender Münze ausgefolgt, sondern es nnrd so.
gleich nach erfolgter Ratifikation gegen gehörige Sicherstellung ein Vorschuß von 900 fi<
M . M. geleistet, und zwar:

Für Maurerarbeit . . . . . . . . . . . . . . . . 200 st.
— Nacerial Fuhrlohn und Sand . ,oa —
-—Zimmermannsarbeit 200—.
— Tischlerarbeit 7« —
— Schlosser - oder Schnlieoalbeit Zoo —
— Anstreicher Arbeit Hc> —

zugesichert.
Uedrigens sind alle Unternehmer, welche nach Maß.Gewicht, oder Tiücken die Lieferung

übernehmen , verbunden, jede ilbUeserung der k. k. Hauinspeckilon, a izumelden, uni> sich
hierüber quiltiren zu lassen, da diese sowo?! in Hinsicht der Quantität als Llualilat deS
Materials, als auch für die G5le oer Albeil zu haflen bat.

Es werden somit alle Bauunternehmer eingel^del,. zur besagten Lizilalion am 26. Iu»
niuS i8»F Vormiltags um 9 llhr ttu Lalbacher Rathhaussaale zu elschr'izcn.

Laibach den 3. I>»ny lZ lH. ^ ^ _ _ _ ^ ^ » » . » » ^ ^ « « »

Stadt < und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . (>)

Von dem k. k. Stadt «und Landrechte «n Kra»n lv^d l.o^r Äcllana>'n d«"- H^ l l ^ud Dobii«
ker, als unbedingt erklärter Elbin hiemll offtnil n be^lil»l gemacht, >.'y <l>lc jene,
welche auf den Verlaß des allhier »«lstordenen ilnderas öodixk'-r alit^-otlch ,mmcl füs e«.
nen Rechlslilel einen Anspruch zu haben vermeinen, ch<-e allM:gen Forierun«!'! den drr zu
diesem Ende auf den 10. Iu ly w. I . Vorm tta^S um 9 Udl v^s dics'-a, Fi l i i 's»' h stimmten
Tagsatzung so gewiß anmelden, uno solche gellend oa t ^ a sollen, <US im Äiidr^geil dieser
Verlaß gehörig abgchaildell, nnd den belieffenden Eröen til,g<''i:Uiv95lec w^vtiz wiro.

Laidach den 2 Iuny lZlF« ^ '

E d i c t. ^«)
Von dem k. k. S tad t , und Landrechle in Kram, w'fh lnin is ^ ^ « « « 5 ^ ! ^ « ^Edicls

öffentlich bekannt gemacht: Es sey über Anluven des ^rniz ^rohcnsch) GrundbchHnS
im Dorfe Unterschlciniß. rvider Mart in und Cllsabelb Otu,«'. wot)lU;a!l am^allen, Ma.i le
ollhier Nro. 128 wegen schuldigen looo ft. Al<gs C'ir. s^nmt Rcben'.'i'lhlndilchfeilen in die ge»
tichlliche Feildicthung der beyden auf den alten Martte allhicr sut> /iro. ^27 und »23 l,e,
genden, und jedes derselben auf 1706 fl. 4a kr. gerichtlich geschälten Hü.ser g>ivilliget,
»ü.d zu diesem Ende der ite Termin auf den 10. )> ly der 2te ^..s den ,4. Äug i j t , nn)
f>el Zli» auf den >8. September w. I . mildem Bcys.he dejllmln wotdrn, oaß, wenn
gedachle Realitäten weder bey dcr «. noch 2. Feilbiechung um oen G^äßu^gswertl) vder
darüber an Mann gebracht, selbe bey der Z. auch unter denselben b idan gegeben werden will«
den; daher dann die K^lftüstigen an obgedachten Tägen Vormiliaqs »n» 9 Udr vor diesea»
Gerichte zu erscheinen mit dem Beysuhe vorgeladen werden^ dop es ihn?" frey .jiehe, die
Schätzung in der dieSgerichllichcn Ri'gi^ralur zu den gewöhnlichen AmtHfiunden einzusehen.

Lalback am 2. Iuny lZ lZ .

E d i c t . (2)
. Von dem k. k. Stadt»und Landrechle in Krain wird über Anlangen des Dr. M' f imi l ian

Wurzbach. (<'ur6,t(ji!.3 il^i Ä0tuln des minderzäyi-lgen K n l Cll^aro. als eillgeseylen Erben
hieilM öffentlich bekannt stemaht, daß alle jene, wclHe auf den ZelNH deS z>l Nrustadll
vklstordcnen Hrn. Franz Xao. IeilousHeg v. Fichteilau. einen Ansp.uch zu haben oermelnen,
ihre allsälligen Forderunge«, bey der zu diesem Ende auf den ,0 . I " l y w. I . um 9 Uhr
Voimmags vor die,"em S tad t , und Landrechte bestimmten T.:g!ayl!»a so g.e<rlß anmelden,
und sohin geltend machen sollen, widrig?ns dieser Vellaß ssehöt,« abgehandelt, und sofvlt
den bel?ess?ndei, Erden ejngeanlwoztt'l werden wird. Laldach den 2< Iuny i I , H . ^ > >



E b i c t. (2)
N^?>^m k k Stadt, nnd kandrechle in Krain wild übel Anlangendes Dr. Raimund

D i e ^ VolM.md« des m...derjahr'gcn I.kod Persche, hikmit öffenMch bekanltt gemacht
^ I ^ ^ a e w'che auf den Verlaß des alldier verstoßenen Anton Persche, Gastgebers,
« ^ w.?7mme7fkr ein m'^chlsglu^ Anspruch zu

« ^ d e r ^ e V beo der zll diesem Ende auf dcn .0. Iu!p w. I Vormittags um 9 Uhr
°»or Z fem G .ch e de. mmten T ^ t z n n g so ge^iß gellend zum« Den haben , als im W i .
!ngen dl?ftr Verlaß gchöri, a b g e ^ d e i l . und fthin den betreffende« Elben emgeanlwortel

werden w i ld . Laldach den 2. Iuny iZ.'F- _ . _ , .,,, ^

S d i c t. (2)

ft e7erstän'uier. daß die d.eßlä^en Ka«fs^ H meister a«U
dem Vorwund des En.gangS demeldten P " p ' ' ' " . ^ ^ ^^^^^^ werden können.
Haus Nlo. 216 in der H^rrn . Gasse zu den gcwöhnUihen Nlunvru l».v.!'v

Laibach am 2 Iuna lglS. ^ — —

Vondem k k Stadt . und Lan^recktei^KrainVild U^mil öffentlich bekannt gemacht, es

iiatbach «m 2. Iuny lZlZ. ___>— "- '

' Von ,em k. k. Stadt . und^«Uchte"w K^m w i ^ ^ l s ^ a . t ^ Edik^ hie.

herabgclangter Namen des gedachte«
, die nickt aradmrlsn bis Ende Iuny l. I . sich'über er.

hohen und di^ Slelle,dann.den Or l derPr-oinz,
wordene Kenntn.ße. " "d Verdunste auswetfen wünschen, anzeigen, damit a l .
«n würdigeren anS ihnen Bedacht ge.

. lenfalls veo Ress^rnng d.ef r ^ " < t ^ 'einer ^ e r a,.derer dieser beyden obbemeld.
nommen werden kann; dah r w rd ^ e n ' S z h,eßfäNigen gehörig belegten B.ttgesu.
ten Kalbego.ien gehöre Ind 0 uen ausß ^ ^ ^ ^ ^ ^ erworbene Stud ien ,
che. wor... sie s ' ^ ) " ' ^ ^ S p r a c h m «nd andere Kenntnisse :c. c) bisher gele:stele D.en.
welche, wann. „nd ^ . " b" ^ 7 ' B e a m t e , wo und wie lang ? cy Verwendung ,»

, ste z. B . " ls «dookat Pa ^ ' ^ . ^ ^ . ^ „szuwelsen haben, bey diesem Ge.

";n an Elchen si. b.y den BezilkSgmchle« angebellt zu werden wünschen, dann anzuzeigen.

LalbaH am 2. Iu l .y l s ' H .
A2



V e r l a u t b a r u n g e n .
W U B e k a n n t m a c h u n g . (2)

Es ist bey diesem k. k. Kreisamt die Sielle des drillen Kanzelisien mlt dem anklebende«
Gehalt von 2Fo st. M c l a l l . Münze in Erl.diguug gekommen.

Alle diejenigen, welche diese erleoigre Stelle zu erhallen wünschen, haben ihre mit den
gehörigen zähigseits.und MoralilätS^eugnissen belegten Gesuchs b»s »6. I u l y d. I . bey die-
sem Lreisaml einzureichen. K. k. Krelsaml Villuch am 2. Iuny välS.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Es ist bey diesem Krtisaml eine Holhenstelle mit den anklebenden O.'hall von jährlichen

lH0 fi. in Metall - Münze erlediget. Dlez^nigen, welche diese Bcdienst«s>g zu eryalle:. wün.
scheu, haben »hre m>l orn gehörten FahlgkeitS « und Moralilätszeugnisje belegten Gesuche
diS 16. I u l y d. I . bey diesem Kreisamt anzuzeigen, wodep noch besonders bemerket w , rd ,
daß auf verdient? wirkliche Militaristen, welcke aber ihter körperlichen Conjiltulion wegrn
diesen Dienst versehen zu können, im Stande seyn müssen, besondere Rücksicht genommen
werden wird. . K. t. Kreisamt Villach am 2. Iunp »gl^ . ^ ^ ^

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Abhunolungs, Ek.ct. (>)

^ Vor dem Bezirksgerichte der Gtaallcherrschatt Sittich buben alle jen^. welche an di t
Verlassenschafl des am »4. Mä»z l. I . in Pungerl b»y Si l^ch ohne Testament, mit Hinter«
lafsung zwölf ehliHer Kinder oerstordene ünion ^amplecht^vui^o ?^nß>6l t^k in- , gewesenen
diesherrschafllichen Ho^!lädllelS. entweder als Erve, ol>cr aiy ^Gläubiger, und überhailyt,
a»s was immer für.inem Rechtsgrunde eine» Ansoruch zu machen gedenken, zur Anmel«
düng desselben den 6. t . M . Iu l y Nacklmiclsgs um <; Ubr persönlich, o,̂ er durch einen He«
volllnachliglen zu erscheinen, widrigens »ach Verlauf dieser Zeit die Abhandlung, und Ein»
adtworlung derselben Ver'ass«>schatt an die gesetzlichen Ecben ohne wetterS erfolgen wird.

Bezirksgelicht der SlaalSherrschafl Sit lsH am Z, Juno »ZiF.
V e r l a u t d a r u n g . (> .

Nachdem die untern«, v. M . abgehaltene Packtoersteißerung der zur dafigcn S las ls^
Herrschaft gehörigen Zehende i l . der Gemeinde Ober^oschana, Wu je , Neudirnbach, Ober«
uno Unleruren», Oberlesetsche, Grofenbrunn, und Do l , . , von de» WohNibl.s. k. Domainen«
VdVililstrutton in Laibach nicht besiäillgel, sondern mitlkls einer Verordnung von ,4 . d.
V . Zahl »400 elne zweyte Pachsverstcigerung dersel en auf den lyten dieses Monalhs
von 9 bis 12 Uhr Vormittags in der dasigen AmlSkanzley angeordnet wurde. so wer«
den hiezu die Pachllustigen und die Zedendbolden, und letztere m i l den Beysatze ootaeladen,
d aß sie nach den oelcehenden böchsten Normale ihr Einstandsreckt gleiH !^y d?r Vcrsteigetung,
oder längstens 6 Tag noch deiselhen um so gewisser geilend machen sollen, als man ,«,
widrigen Falle die Zehende ohne weiters den Erst Hern z«m Pachlqenuß überlajsel? würde.

K. k. VerwallungSamt der Bansalherrschaft Adelsvera/den 6. I^ny l8»F.

Fellviethungs < Eölct. , (1)
- Von dem Bezirksgerichte Kommenda LaibaH wird allstemein bekannt gemacht: Es sey aüf

' Ansuchen deS Hrn. Gregor Mathias Dremg, wider die Cheleute Fran, und Ursula O>llcnz,
Akersleute zu Sullo H. Nro. 7. v̂eqen schuldigen .97 st. l4kr , >» öie s^ccnttlxe F^ilbi.lkling
der den schuldenden Eyelcuten gehörigen am 22. Mao l. I . ger, t i ! ! lv g^schählen Habrniße
als Kühe, Pferde, Wägen aewiiligel. d e d ^ fall gcn ,<elldiel!?ungs!ogsahunqen ouf den i .
dann 14., und 22. Iu ly l . I . jsderzei l Nachmittags ui- Z U'r in de^ Wohnung des ^chuldaers
bestimme, und hnzu alle Kaufiustiae zu stsvtell,cn hiemit vorgeladen.

Kommenda Laiback den Z. Iunp »8»F.
' >x^.«>« ^ j ^ l . ^ ' ' (,v 'V ""^ '̂  '

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird über Anlangen der Maria Anna verwiltwelen
vbresa in Z i , fn iz , als Vormünderm der mindeljährigen Andre Obrestschen Puppillen hiemit
offentllch bekannt gemacht, deß alle jene, weiche auf den Verlaß reö in Zirlaiz verstolbene»



5 ' ^ « 5^ssa ans weIH lmmer f5r elnea Rechisgrund e.aen Hegründeien Anspruch zn 5«.
b 7 " m - n n^ ihre allfäNigen Forderungen bey der zu diesem Ende auf den 26. Jury d. I .
,/c« ^ u'.r Vo m ttags vor d.esem Gerichte bestimmten Tagsotzung so gew.ß anmelden und
^ n ^ a ^ n d d"lhun sotten, als im Widrigen dieser Verlaß gehörig aogrhandeli, und l "
dann den betreffenden Erb?n eingeantwortel werden wird.

Bezirksgericht Haasberg am 26. May '815- ^
- ^ " " V e r l a u t b a r u n g . ( l )

«^l.N^.llinunadel Woöllödlich. k. k. pr. Domainen.Administration zu Tr,est w,rd dle

' -M« v32!-^ °-I^W
"2.7^, zu Fuccine auf 3 Jahre
^.^ . / ! . n . N o ° ^ b e 7 ^ ^ Okloder .g>3 verstsigernngswe.ft oerpachlet
nahml.ch " " ' - , . ^ ^ e r '8.5 v - kö.nen nur in der NmlSsanzley dieses Wald.

—"- '^»arlier und^Mauaun zu vergeben. (>)
^ ^v N.rss^t S t "veler ist auf nackst kommenden Michael, der gan.

wlc odt:, um dle Auskuott sich anzufragen bel'cben. ., . .
^ __. — Qiiallicr zu vergeben. (l)

^n d.m Stndel'lcnqäßs' 5auS Äro. 290 ist cm; schöne trockene Wohnung ,m ersten
<^ i . ^ ^ ! ^ be-'d w 4 Zimmern einen oelschlossenen Vorhaus, Küche, lckön.n Gang
5m^°ck^n d^nn B . " ^ , K e l l e r s Hol^g auf knnfliacn Michael, zuverm.elhen.
' ^ ^ s N^we ist Haus Nro. —

^ « ^ " °m °""> Na ' l ' im F'i«'isch.. Hause zu ..,.>»».
Klagellfurt ain 6. Iuny ^ ^ 5 . _̂___— — ———-————---.

"—' 5N e i n - V e r k a u f. (») ^ .
c.^ der Gradischa - Vorstadt Nro. 43 ist guter steynschcr Wem zu

20 und 24 kr., die Maß zugaben. ,
— ° ^ - " ^ ° " ^ ^ ^ e r l a u t b a r u n g. (2)

< .̂ ^ l i ü v^aesckriebene Prüfung der Gymnasial. InstrulUoren wirb den 4. und 6.
D»e gestt)ll<v "^se'wl'eocne ^ > » Erlaubniß erhallen wollen au« den ,

I" ' i«s °"gen°^en werdê ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^ „ , ^ . , ^ / , ^ ^ bey dieser Prüfung
Gymnasial, ^ehlgegen^^^ hierorligen Gymnasial, ^räteclur - Canztlley anzu.
ein^'sinden, UV t " " '" ' l ' . « . ^
melden. Lardab den 4. Iuny '8.5- ^

>— Feilbielhuugs. Cdict. (2)
m^n d-m Beurlsaerichte Tburnamharl wird hiemit allgemein bekannt gemacht: ES seyt

e^« von Dßwald Sandvi. ßrämer in der Munizipalstadl Gurgfeld unterm Z». v. M. ge.
3 n./«ns»ckea in d'e Fe.lbinhunfl seineS ihm eigenlhün>lich gehörten, in der Stadt Gueg.
ield 'ub H N « — und auj 950 fi, gelichllicp seschähten HaustS, und OorlenS gewilltgel »orden«



^ Da nun hrezu Z 3?"« ! "? . und zwar der ». a^s d?n 27. Apr!»', d,? 2te 29. May , und
der Zle auf den Z. I u l y l. I . mil dem Beysaye auf sein odelwähnleö Ansuchen bestimmt
worden, daß wenn diefts Haus , und der Garten bey der i . oder 2. Fellbiethungslaßfa-
tzung. um den Schahuttgsw'cl'th, ober darüber lnchl on Mann gebracht werde» würde, bey
der Z. oück unter dem SchätzungSwerlh htndang^peoen wtlden wlrd , wobty man noch be»
nierken m^ß,^aß das neu gebaute, »ind ssedsäle Hans »ine vonheilhall? !̂age zur Handlung
habe, dulln aus zwey Zimmern , eincn zhcll?r, emen Krälns/hewoid. c'tler Npeiskammer, und
Kucke! beliebe. Dle ^izitalion wird an obbestimmleil Tagen in diesem H.alne jtdesmahtoon
p bis »2 Uhr Vormittags vorgenommen, wozu l"e Ka^fliedhader et»igelare» werden, und
l»le Vtrkallfsbediügniße läglich in dieeoUister A«, lskanzley eingesehen meldte tbnnen.

Bezilköger'cht Hhurnambart den 3. Apri l i t j tF .
Anmerkung: Bey der ersten nnd zweyten Fetlbielyungstagsahung, ist kein Licitant erschie-

nen , sonach, wird zul drillen geschritten. ,

V e r l a u t b a r u n g 2)
Von dun Bez.'rksgerich''e Thulnan'hart wird hiemil bekannt gemacht: Es sey auf An»

suchen des Hei ln Joseph Giobotschsilg Inhaber des GulhS Sechof, ljnd k. t . Postmeister zll
Gllllenhof »n dle öffentliche Versteißeruust der Anna und Jakob Olreschnegilchsn geböcigen
zu Oolleg lle«endcn, Ul,d unler der TschelsH.teutschw G ü l l , dcnn Benesirio S l . Nicolai
diel<<iba^n Reaiilätcn, als einer Hof i ladl , und WclNgarlell.jlnf 290 fi., gerichlllch gescyätz»
ten im Er<cutionSwege gewllligct worden.

Da nun 3 Terinme. und zwar der ^te auk den ?^. A p r i l , der 2le 26. M o , und Zle
25. I l'l) l . I . angeordnet wordkn, daß wen^ gkdachlc Realitäten bey dnn , . lioct» 2. D r »
mine, um den Schätzungscrerch ^ oder darüber an Mann nlchl gebracht würocn, setoe l)ly
dem Z. auch unter oer Schaßunss Hindangegeben werden, so haben dle Kauflustigen an od»
tesagten Tagen Vormittags um y Uhr ltG i « Orte der Realität einzufindcn, uüd ihre
Anböthe zu Prolololl zu geben. Dle Velkautsbedingl"ße köllncn in dleser Amletanzlep
eingesehen werdend Bezirksgericht Tyl-rnamyan am Z l . Mä z , ' 8 i ^ .

Anmerkung: Zu der eizien und zweyten zellbielhungslagsatzunß »st kein Licilant er-
schienen, sonach wird zur dritten, geschritten.
_ — . ^ d i c t̂  (2)

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannsdorf im Oderkram wird über mündliches
Ansuchen der Mal ia verwilllvetel, Plbrouy als bedingt erklärter lctztwMiger Uttioersalerbil»
chiemil öff..'s»tlich bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf den Verlaß des am 13. Apri l
5. I , verstorbenen Thomas Pibrolch, tm Bergwerke Ktopv behaust steweseneu Hammetsge»

..werten, aus was immer für einem Rechlsgrnnde einen Anspruch zü baden vermeinen, ihre
dicßMigen Forderungen bey d?r zu diesem Ende auf den 23. Iuny d, Vormit'ag um 9
Uhr vor diesem Bezirksgerichte yienuc bestimmten. Tagsayung sa gewiß anmelden und geltend
-wachen sollen, wie im Widrigen dieser Verlaß ohne Weilerein gehöstg abgehandelt und
sonach der erklärtes» Unioersalerbin ein^eantwortet werden würde.

?/ Bczirksberlschost Radlllanns^plf am Za. May tZlH»

A n z e' i g e. 2)
Herr Ioftpl) Sonnleilt>ncr, gewesener Offtzial im geheimen Cabinelte S.". Mas. Io«

.sephs I I . bekannt als d r̂ Gründer der Frauengssellschafl zur Beförderung des Guten und
Nühtichen in Wien , ist zum k. k. Hofastenten ernannt worden. Jene Personen, welche ihn
VUt ihrem Vertrauen beehreu wollen, belieben dieBriefe nach Wlen (am Graben Nr . ,200)
zu addressiren.

V e r l a ß <̂ A nm e l d tt n g^ 2)
Vom Bezirksgerichte Mmtendort wi,o hirmic auf ? nstc^en des Herrn D r . '

Joseph Lumer, Hof- und Genäns^ Advokaten zu Lalbach aw Kurator der elliegcns
den Franz KasteUihifchen Verlasienfchafc 5ffenclrä> bekannt gcmacdt, daß aUe die»
jemgen, welche auf dl.n Verlaß des umerm HZ. M a i «8>c) in der Stadc ^ t s m ,

^ vnstotbtnm Haus - und Re l̂jläceA - Hchtzers Franz Kastellitz^ MsMlejn Slör^



aus welch immer fur elnen Rechtstitel, sey es Erbschaft, Darlehen, oder fönst einer
Leist » Verabredung, oder anderweiten. Ursache einen gegründeten Anspruch zu ha,
ben vermeinen, ihre dießfälligen Forderungen bey der zu diesem Ende auf den 12
^r l t i i 8 5 9 Uhr Vormittags in hiesiger Amtsstube be^immten Tagsatzung soacwiß
anmelden und gellend darchun sollen,, widrigens der Verlaß gehörig abgehandelt,
und sofort cingeantwortet werden wird.

Stüalshcrrschafc Minkendorf am 20 Ma i »315. ^ ^ ^

V e r l a u t b a r u n g. 2)
V o m Bezirksgerichte Minkendorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht, es

sey auf Ansuchen des Franz Dolwicscher, vu i^o Kc»x, OchMhändlcr von Res<.
derta nächst G t , Marein durch ressen Lpezialbevollmachtigcen , Hrn. D r . korenz
Eberl wider den Florian Klander dem Hausnahmen nach Stör r genannt, und
dessen Ehskonsortin Anna gebornen KasteUitz, Weißgarber wohnhaft in der Stadt
Ecein, wegen"l2'l3 si 30 kr. re3pecttvei ^06 si. 45 kr. ^um 8U3 c3U83 ln 0le
^xäcur'.vL'Fcilbietung des den ScNuldne'n gehörigen in oer Stadt ' H l e l ^ am
ädauvrplatz befindlichen durchaus gemauerten , aus 5 Innmern ) 2 Kücheln , 1 S m l l ,
2 Kellern destehet.den Hauses sammt 5 Antheilen Namens u L l s n k e c k ,
O n d l a v « , I V j ^ i n n l U , ! , « ^ , ? o ^ k u er L o t c . . ^ ü , welch nllc Keal cutcn dcm
Stadtgerichte Slein zub ^e^r . ^ ^ > 2 ^ s i 8 . H a u e M 4 , . zmbbar, und zujam,
met' auf i ^ o si. gerichrlich <;rsch. tzr smd acwilliqel' , ulid hiegl. der Tag cmfden
< ^u>y «8 '5 , 5 AugrM i ' « ^ . vl.d 5 Scplenb^r ,8 l5 - jedesmahl VornnltagH
von^9 bis >2 M r in der Gclich^stube zu Minkendosf mit dem B ftstche bestimme
worden, daß w nn die^e Beschungen bcy oer erst n und'2ten Versteigerung nicht
i,n, die Gchahl'ng, oder darül'ir^an Mann gebmchö werden sollte, solchen beu der
dritlcn und letzten auch U ln r '^m SchatznnqSwerche hilldangegebel, werden. Es
wrrdcn demnack alle jene, welche diese Realitäten gegen sogleiche baare Bezahlung
an s'ch zu bringen gedenken, dazu. so wie nickt minder die mcabullrlen Gläubiger,
«ahlnelNlich M chael Hotsthcv^r, Herr Dr . Ios. justier als Kuralor des awe,en.
d.n Franz und Anton Kastellitz, Amon Pe i t sch , vul^o ^^ervmä^g von W r e g ,
Georg Plttre v. Nbeinlhall, Andre Grainer, von Gottschee, ^alech Pollak von
Nemnarkcl, und Jakob Schuster, Weisgcirber von S te in , hiemtt vorgeladen.

Sraatsherrsch^ft Milttendorf am 2 I u n y iZlS» - ,

Vatbenzehen^ - Velvachlnnn. (Z) . ,
q ? ^ ^ m bie w^hllöbl k k

!w7!^e^7Versteig5m!g7uV^^^

^ V " o n ^ ^ qehoria.n Orls<faftm, V e r l b , M rke, Podlipp, ,
«Pn^r ^ e i . P r / ^ Obcr- und U.l^bresaoih, SabalsH.u, Niscoautz, Pako.lche,
m deich "Laale F.an^ors. Ochonitze.. Drasä>za, Bresautza. Laschz? , Ynstava. Pr^kilna ,
mak-l Gornschi^ 3l,«e. und von Freudcnlhalel Domlnical» Knlnden . dann

Von den z».n Gut Tkulnlack g'hörigen Orlschaften Vigaun und Btsulack, dann von den
verkauften Vomlnical.Gtündln,



^ PaH'lustige werden mit dem Beysatze dazu einoe!a>en,jdaß dis Pacht^d^ußnisse tä^l'ch
N dieser ?linlska!zle!) eingesehen werden können.

V^w^ l lungsuml der t . k. StaatShttrschail Fs^nd-nthal am 22. May ,515.

. ^ ""7MN"
^ t> i c l . (^)

V i ; den N^zirksger'chle der Herrschaft v^aoo'üH oild hie^nt ) l e u l i h bek.i ,ut qeua ht,
daß ol? Mil H^tl<>,l> s^,a vefrzyl l l 35e H ^ U ' ^ ' l h ^<ilfe?ile U>i '.^ls ^ l - ' s b e ^ 6 st«
Her ei«-? der t l n a^ i l . H -^sbaft ^^.I^lber, zin'b,eeu z» Vi.looka ^ H »ß H ?:»)tn,«e> id?
S i q o r 'e.jk'iüi'it l »ŝ  Huve binnen 6 ^U>H'<l ^viedcr ^<i se»>leu »>rluis?,l^n ) l » ^ ^ ^ i d r^ i«
zukehre', m l d'-n Ie .^s ,^ oofgela)?^ wis" , da^ desse i Je, nögen nach 3.rl<,.»f ou >ei!.u n«
leas i ^ rv 'a? op,? weiters n»V den G ft!)en ved^n^elt wer^e i wnde. ^

Uuer einem »̂»es" V's) der L^?a< Hs«d.»r, voc, I o l .'desb un Vermögens-Ve^ivalt r
des ab "ese«de.'l A ^ thHu l̂ Hillenschest l'ie^llt gerichtlich be lellr, we ^ m )?lseli)e i l , der l>'«
be»aumlen 3<llf l l t euweder zu besti'llqen, odt?r eiaell a'i^esn di/jrm Henchle deka.int za
Machen hat. Bezirksgericht P».il,o,lsch am zo. May ,8»5.

Versteigerung eines Haises in Eisnetn sammt 'srnn^st icken. (Z)
Von dem Bezirksger'chle der StaateihcrrschHft ^ack wird yiemil >ek i 'nt gegeben, daß

auf Ansiche« der Niha Zlonschitsch weg>?n )r sHuldi^en ^90 fl. un5 oett'allfncn I Kreisel,
pr. 23 ft. und der seit , . A l y lZ>4, weiter ia »fendes, 5 vl^c. H' ' .c: iMl unl> iec Ere^uzions,
köstei in die öffentliche KelwielhUlig des dein Zchuldner il)oa»Hs Ielenz, eigenthümlich ge«
hörigen, und genchtlich auf loc>c> fl. gest'äijten Hallses sammt Z^l^eb'r ia Eii>.era sud H .
Z. , , 3 dann des ailf »oo fi. geschätzten Kr,^tgallenS v ^VIl<;^Ii!«. deS auf .55 st. ges.hätzlel,
Gartens v I ^ r ^ , und der auf 34 ft. aeshätzt«^ Wiesmatt v ? l 6 , ^ n ' ^ ^ k g?viiligl ,
und zur d eß'älligen Versteigerung der Taa a i '6?n »8. I'tay, »9 I ^n) , md ! / . Iu !y d.
I . jedes Mahl Vormittags 0019 blö 12 Uhr mit dem Beysatze b?stiu.'nl wilden fty , daß, wenn
diese Realitäten bey der ersten oder zweyten LizitationsiH,faynng u n die IchäyxngSdslra^e
an Mann nicht gebracht werden sollten, solche dry dei drilleu Llz»lall0il auch unier der >3hä»
hunz hindangegeden werden würden.

Die 3 zitalion wird zu Oisnern in dem zu oersteigernden Ha'lse H. 3. »lg abgehalten,
und der Entwurf der Versteigeren'»Sbed.llgniffe ist in der diesseitigen Anlskanzley za'den
gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen.

Bezirksgericht Staalsherrschaft .̂ack am ,4 . April >8'.?.
»Anmerkung: Bey der ersten Lizilationstagsatzung hat s,ch kein Kaaf ustiger gemeldet.

L 0 t t e r i e - L 0 0 s e («)
«uf die drey Güter Ziack, Kluck und Chwalowih in Böhmen sind bey n Unterfsre
tigten 2 5 si. Fa kr. in C. M . zu haben. Da die Ziehung dm echen I l l ly d. I .
in Wien vor sich gehen wird, und bis. jezo Mangel an Loosen in hiesigen Geqen»
den eingetreten. so bleibt zur Anschaffung derselben denen Liebhabern weniq Zeit
mehr übrlg. Der Plan dieser Lotterie kann beym Umerfertigten eingesehen werden.

Wilhelm Heinr. Korn.


